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Rheinland-Pfalz 
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IBG 38 Aach 
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Sachsen 
IBG 45 Leipzig 

 

Sachsen-Anhalt 
IBG 23 Bernburg



 

 

 

IBG 01 Schillingen  
14.03.-28.03. 

Zur Eröffnung der Workcamp-Saison wird das Jugend-

haus renoviert und neu gestrichen. Viel Kontakt zur lo-

kalen Jugend ist hier garantiert! Wenn das Wetter mit-

spielt, soll außerdem auch in diesem Jahr das Narzissen-

fest stattfinden, bei dem die tatkräftige Hilfe der Camp-

teilnehmenden vorgesehen ist: Mit 1.000 Besuchenden 

und traditioneller Musik wird das Blühen der ersten 

Frühlingsblume gefeiert. Die historische Gegend um 

Trier ist berühmt für Radfahr- und Wandermöglichkei-

ten. Die Unterkunft ist im Gemeindehaus der Kirche, 

Duschen gibt es in den nahegelegenen Sporthallen. 

 

 

IBG 02 Grafenhausen  
07.04.-21.04. 

In Grafenhausen im Schwarzwald findet zum dritten 

Mal ein Camp statt. Dieses Jahr soll ein Naturerlebnis-

pfad mit verschiedenen Stationen errichtet werden, 

etwa ein Barfußpfad und eine Sonnenuhr. Besuchende 

sollen die Möglichkeit haben, mit allen Sinnen die Na-

tur zu erforschen; daher wird viel mit Naturmaterialien 

wie Stein, Holz und Erde gearbeitet. 

Trotz guter Planung ist auch Flexibilität gefragt: Da 

Grafenhausen auf knapp 900 Meter Höhe liegt, kann es 

im April sowohl schneien als auch sehr warm werden. 

Dafür ist ein herzlicher Empfang seitens der Gemeinde 

garantiert. 

IBG 03 Münsingen  
15.04.-06.05. 

Die Stadt Münsingen auf der schwäbischen Alb organi-

siert dieses Jahr zum ersten Mal ein internationales 

Workcamp: Ziel ist es, das Terrassenfreibad zu renovie-

ren und zum Begegnungsort umzugestalten. Es entste-

hen Tischtennisplatten, ein Adventure-Golf-Platz, Kräu-

terbeete und neue Entspannungsmöglichkeiten. Für die 

Freiwilligen bedeutet das vielseitige Arbeit für alle, die 

gerne handwerklich mitanpacken! Münsingen ist Teil 

des Bioshärengebiet Schwäbische Alb mit zahlreichen 

Wanderwegen, Aussichtspunkten und alten Burgruinen.   
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IBG 04 Reichenau  
19.05-03.06. 

Ein Workcamp findet dieses Jahr direkt am Bodensee 

statt: In Kooperation mit dem NABU wird ein Naturerleb-

nispfad mit verschiedenen Punkten errichtet. Die Teil-

nehmenden werden u.a. eine Hütte zum Beobachten von 

Vögeln bauen. Die Sporthalle, die als Unterkunft dient, hat 

einen Jugendraum, wo man beim Dart- oder Tischtennis 

spielen die lokale Jugend kennenlernen kann. Günstig 

gelegen zwischen der Universitätsstadt Konstanz, Öster-

reich und der Schweiz sind viele Ausflüge an und um den 

See möglich, wie Boot fahren, schwimmen und Stadtbe-

sichtigungen. 

IBG 05 Kürnach  
21.04.-05.05. 

Das Projekt „Kürnach baut ein Haus“ bekommt Unter-

stützung! Leerstehende Häuser im Dorf werden ge-

meinsam mit lokalen Jugendlichen und dort lebenden 

Geflüchteten renoviert, um neue Wohnungen für de-

ren Familien entstehen zu lassen. Nach dem ersten 

Erfolg wird diesmal ein altes Bauernhaus mit Scheune 

saniert. Neben dem Ausräumen und Umbauen sollen 

auch die traditionellen Werkzeuge und Maschinen, die 

in der Scheune lagern, für Ausstellungen aufbereitet 

werden. Die Teilnehmenden werden im Jugendzent-

rum direkt neben der Sporthalle untergebracht. 
 

 

IBG 06 Johannesberg  
06.05.-19.05. 

Nachdem vor einigen Jahren der Außenbereich eines Kin-

dergartens durch ein Workcamp renoviert wurde, ist die-

ses Jahr die Grundschule in Johannesberg dran: Der Gar-

ten der Schule wird mithilfe der Freiwilligen zum Spiel-

platz umgebaut. Dabei wird die Gruppe von Eltern und 

lokalen Helfern aus dem Ort unterstützt.  

Johannesberg ist eine unterfränkische Gemeinde mit etwa 

3.000 Einwohnern. In der Freizeit können nahegelegene 

Städte wie Aschaffenburg, Würzburg und Frankfurt be-

sichtigt werden. 
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IBG 07 Irschenberg  
05.05.-18.05. 

Nach einigen erfolgreichen Kooperationen lädt das 

Kinderdorf in Irschenberg nun erstmalig zur Unterstüt-

zung des „KidoCups“ ein, einem Sportevent für Kinder 

und Jugendliche aus ganz Deutschland.  

Das Workcamp hilft bei der Vorbereitung der Unter-

kunft und der Sportplätze, beim Catering während des 

Events sowie beim Abbau. Der KidoCup bietet eine 

gute Möglichkeit, das Konzept Irschenbergs kennen zu 

lernen. Ein gut ausgestattetes Gästehaus wird die Un-

terkunft der Freiwilligen sein. Durch die Lage zwischen 

Alpen, Seen und den Städten München und Rosenheim 

gibt es viele Freizeitmöglichkeiten. 
 

 

IBG 08 Bad Herrenalb 
06.06.-13.06. 

Zwölf internationale Freiwillige werden zum zweiten Mal 

das „Ferienheim Aschenhütte“ – eine Bildungsstätte des 

DJO – im nördlichen Schwarzwald unterstützen. Das ein-

wöchige Workcamp hilft bei Renovierungs- und Instand-

haltungsarbeiten rund um das Zentrum, welches Familien, 

Schulklassen und Jugendgruppen die Möglichkeit gibt, ihre 

Ferien dort zu verbringen. Bei gutem Wetter können auch 

Gartenarbeiten und die Pflege von Grünanlagen dazu-

kommen. Die Teilnehmenden des Workcamps werden im 

Freizeitzentrum untergebracht und voll verpflegt. 

IBG 09 Häusern  
16.06-30.06. 

Die Stadt Häusern inmitten des Schwarzwalds heißt 

2018 ihr erstes Workcamp willkommen. Aufgabe der 

Gruppe ist es, den Außenbereich des örtlichen Kinder-

gartens auszubauen. Unterstützt werden die Freiwilli-

gen dabei von den örtlichen BauarbeiterInnen und 

lokalen Helfenden. Für die Dauer des Camps steht den 

Freiwilligen das Naturfreundehaus des Orts als Unter-

kunft zur Verfügung, das normalerweise für Wandern-

de und Jugendgruppen genutzt wird. Die Gegend ist 

sehr beliebt für Wanderungen und lockt mit 100 Kilo-

metern markierten Wanderwegen und Seen.  
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IBG 10 Wolframs-Eschenbach  
23.06.-07.07. 

Nachdem vor sieben Jahren das erste Workcamp in Wolf-

rams-Eschenbach erfolgreich einen Turm der komplett 

erhaltenen Stadtmauer freigelegt hat, kommt es 2018 zu 

einer Neuauflage dieses archäologischen Workcamp-

Projekts. Unter Begleitung des Stadtheimatpflegers wird 

dieses Jahr der „Zwingerturm“ freigelegt. Die mittelalterli-

che Stadt in Franken bietet den Freiwilligen auch eine 

ganz besondere Unterkunft: Das Camp wird nämlich stil-

echt im historischen Turm des Oberen Stadttores residie-

ren.  

 
 
 

IBG 11 Schwarzerden 
27.06.-11.07. 

In Schwarzerden kommen nun schon zum fünften Mal 

internationale Freiwillige zusammen, um das Dorf bei 

verschiedenen Aufgaben zu unterstützen. Der ehema-

lige Sportclub, in dem die Teilnehmenden unterge-

bracht sind, liegt ein wenig abseits des Hauptorts und 

bietet einen malerischen Blick über das Tal. Die Teil-

nehmenden werden das Außengelände der Unterkunft 

mit Garten- und Renovierungsarbeiten auf Vorder-

mann bringen sowie eine Schutzhütte für Wanderer 

renovieren. Die Dorfgemeinde freut sich darauf, die 

internationalen Freiwilligen auch bei ihrem Dorffest 

willkommen zu heißen.  

 

IBG 12 Lauchringen  
30.06.-14.07. 

Die Gemeinde Lauchringen, nur wenige Kilometer von der 

Schweizer Grenze entfernt, hat in Kooperation mit dem 

Familienzentrum ein neues „Abenteuerland“ errichtet: 

Eine Spielscheune, in der Kinder und Jugendliche künftig 

die Möglichkeit haben, sich in der Natur auszutoben und 

auszuprobieren. Was bislang noch fehlt, ist das Außenge-

lände: Hier wird ein internationales Camp mitwirken und 

den Platz direkt um das Gebäude gestalten, etwa mit ei-

nem kleinen Bachlauf. Die Freiwilligen werden die ersten 

sein, die die Spielscheune für zwei Wochen beziehen dür-

fen.  
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IBG 13 Mariaberg 
30.06.-14.07. 

Die Diakonische Einrichtung Mariaberg ist ein Stadtteil 

von Gammertingen und seit langem Projektpartnerin 

für Workcamps von IBG. Mariaberg setzt sich zusam-

men aus einem historischen Teil um ein ehemaliges 

Kloster und einen neueren Teil oberhalb des histori-

schen Bereiches. Eine zur Einrichtung gehörende „Bio-

land“ Landwirtschaft mit Angusrindern, Schweinen, 

Gänsen und Therapieschafen liegt etwas außerhalb 

und ist zu Fuß über einen kleinen Waldweg zu errei-

chen. Dieser Waldweg wurde bereits in den letzten 

zwei Jahren von Teilnehmenden eines IBG-Workcamps 

attraktiver gestaltet. Beim diesjährigen Projekt küm-

mern sie sich um die Neu- und Umgestaltung des Au-

ßenbereiches der Landwirtschaft.  

 

 IBG 14 Pegnitz 
02.07.-09.07. 

Bereits zum sechsten Mal wird ein Workcamp in Pegnitz 

stattfinden. Unsere internationalen Freiwilligen unterstüt-

zen den Waldstock e.V. bei der Durchführung des gleich-

namigen „Umsonst und Draußen“-Festivals. Neben Auf- 

und Abbau auf der idyllischen Waldlichtung am Schloss-

berg, wo die ca. 5.000 Festivalgäste erwartet werden, 

kümmern sich die Teilnehmenden auch um das leibliche 

Wohl der Gäste und arbeiten in Schichten an den unter-

schiedlichen Ständen mit. Die Unterbringung in der loka-

len Brauerei ermöglicht das Eintauchen in die lokale Kultur 

trotz geringer Projektdauer. 

IBG 15 Willstätt 
07.07.- 22.07. 

Arbeit, Arbeit…Spaß! Das ist nicht nur bei den interna-

tionalen Teilnehmenden, sondern auch in vielen Ge-

meinden spürbar: In Willstätt packen dieses Jahr be-

reits zum neunten Mal Freiwillige aus der ganzen Welt 

mit an; dieses Jahr erneuern sie die die Stellfläche vor 

dem Bauhof und setzen die Grünflächen instand. Wäh-

rend des Projekts kommen die Teilnehmenden in ei-

nem Feuerwehrgebäude des Orts unter.  

Willstätt liegt nahe der französischen Grenze und hat 

mit spektakulären Wasserfällen, Burgen und Städten in 

der näheren Umgebung allerhand zu bieten.  
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IBG 16 Rottenburg-Obernau  
08.07.-21.07. 

In Rottenburg findet dieses Jahr zum dritten Mal ein 

Workcamp statt. Mithilfe der internationalen Freiwilligen 

möchte die Stadt den Spielplatz eines Kindergartens im 

Ortsteil Obernau neugestalten. Die Gruppe wird dabei 

professionell angeleitet und von den Kindern und Eltern 

des Kindergartens unterstützt, die sich schon auf interna-

tionale Begegnungen freuen. Wohnen werden die Freiwil-

ligen in einer Sporthalle in unmittelbarer Nähe. Für die 

Freizeit sind schon zahlreiche Aktivitäten geplant; z.B. lädt 

die Stadt zum Stocherkahnfahren nach Tübingen und zu 

einem Grillabend ein. 
 

IBG 17 Nagold 
08.07.-24.07. 

Das Jugendzentrum in Nagold gehört zu den ältesten 

Partnern von IBG. Seit mehr als 20 Jahren lädt die Ge-

meinde Freiwillige aus der ganzen Welt ein. Dieses Jahr 

werden die Workcamp-Teilnehmenden beim lokalen 

Kulturfestival mithelfen und das Jugendhaus bei den 

Vorbereitungen dafür tatkräftig unterstützen. An ande-

ren Tagen sollen in Nagold verschiedene landschaftli-

che Aufgaben erledigt werden. Während des Camps 

werden die Freiwilligen im Jugendzentrum unterge-

bracht sein, das ein beliebter Treffpunkt der Jugend vor 

Ort ist. So können in der Freizeit schnell neue Kontakte 

zu den Einheimischen geknüpft werden. 
 

 

IBG 18 Karlstadt U&D 
13.07. – 25.07 

Beim „Umsonst & Draußen“-Festival in Karlstadt wird es 

dieses Jahr wieder international. Nach einjähriger Pause 

ist nun erneut ein Workcamp eingeladen, das Organisati-

onsteam zu unterstützen. Das Festival in der unterfränki-

schen Kreisstadt hat über die Jahre viele Fans aus aller 

Welt gewonnen und nicht wenige ehemalige Teilneh-

mende kommen Jahr für Jahr wieder zum Veranstal-

tungsgelände am „Saupurzel”. Während das Camp zu 

Beginn noch im lokalen Jugendhaus untergebracht sein 

wird, ziehen die Teilnehmenden später in die festivaltypi-

sche Zeltunterkunft direkt am Festivalgelände.  
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IBG 19 Oberesch  
13.07. – 31.07- 

Active and inclusive together! In Oberesch arbeitet IBG 

erneut mit dem VIB der AWO Saarland zusammen, 

einer gemeinnützigen Organisation, die verschiedene 

Projekte mit und für Menschen mit geistiger oder kör-

perlicher Einschränkung umsetzt. Diese inklusiven 

Ideen werden die internationalen Freiwilligen unter-

stützen: Die Gruppe wird u.a. den Weg um einen See 

barrierefrei und attraktiv machen, etwa indem ein Bar-

fußpfad und Duftkräuterhochbeete angelegt werden. 

Zudem werden die internationalen Freiwilligen wäh-

rend ihres Aufenthalts das lokale Mittelalterfestival in 

der naheliegenden Siersburg tatkräftig unterstützen. 

Alle Aufgaben werden gemeinsam mit Menschen mit 

Behinderung umgesetzt.  
 

 

IBG 20 Krumbach  
14.07.-28.07. 

Die Stadt Krumbach liegt im bayrischen Schwaben und 

besitzt ein Jugendzentrum, in dem sich Jugendliche und 

junge Erwachsene treffen und austauschen können; auch 

Konzerte finden hier regelmäßig statt.  

2018 wird erstmalig ein Workcamp in Krumbach stattfin-

den: Die Freiwilligen werden direkt im Jugendzentrum 

übernachten und das Außengelände neugestalten. Hier 

soll ein Grillplatz angelegt werden, zusammen mit Sitzge-

legenheiten und Grünflächen. Das Workcamp endet mit 

dem jährlichen Sommerfest am 27. Juli, zu dem alle Inte-

ressierten eingeladen sind. 

 

IBG 21 Lauterbach  
15.07.-05.08. 

Schon zum zehnten Mal freut sich Lauterbach auf eine 

internationale Gruppe im Schwarzwald. Die Freiwilligen 

wohnen und arbeiten umgeben von Wäldern im schö-

nen Naturschutzgebiet, wo viele verschiedene Aufga-

ben auf sie warten: Wanderwege werden gepflegt, 

Pflanzen geschnitten, Teiche geklärt, Zäune repariert… 

Nach der Arbeit lädt die Umgebung zum Wandern oder 

Entspannen abseits vom stressigen Alltag ein. Denn 

auch Internet- und Handyempfang gibt es dort kaum. 

Dieses Camp bedeutet drei Wochen Natur pur!  
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IBG 22 Heidesheim am Rhein 
22.07.-05.08. 

Das Workcamp in Heidesheim am Rhein findet in Koope-

ration mit dem Wander- und Lennebergverein Rheingold 

Mainz e.V. statt. Nach zwei erfolgreichen Camps 2014 und 

2015 wird die Zusammenarbeit dieses Jahr mit einem 

Kombinationsprojekt fortgesetzt: Ein Teil der Gruppe führt 

landschaftliche Pflegearbeiten an dem beliebten Ausflugs-

ziel „7 Weiher“ durch, der andere Teil unterstützt das 

Kinderferienprogramm für 6- bis 12-Jährige, das auf dem 

Vereinsgelände mitten im Wald angeboten wird. Wie 

schon in den vergangenen Jahren ist die Gruppe in Hei-

desheim untergebracht und hat in der Freizeit u.a. die 

Möglichkeit, das nahe Mainz zu besuchen. 
 

IBG 23 Bernburg 
22.07.-11.08. 

Ein weiteres traditionsreiches IBG-Camp findet in 

Bernburg an der Saale statt. Untergebracht sind die 

Freiwilligen hier im „Klubhaus der Jugend“ und als Ar-

beitsprojekt steht die Sanierung von Spielplätzen auf 

dem Programm: Löcher graben, Fundamente gießen 

und Spielgeräte aufbauen. Perfekt für alle, die sich mit 

Spaten, Hammer, Schraubendreher und Pinsel betäti-

gen wollen. Gemeinsame Aktionen mit den Jugendpar-

lamenten in Bernburg sind in Planung, so dass einem 

intensiven Austausch nichts entgegensteht. 

 

 

IBG 24/37 Nationalpark Hunsrück I/II 
22.07.-11.08./12.08.-01.09. 

Im Nationalpark Hunsrück-Hochwald kommen Naturlieb-

haber auf ihre Kosten. In den beiden diesjährigen Work-

camps arbeiten die internationalen Freiwilligen unter An-

leitung der Nationalpark-Ranger an der Wiedervernässung 

der besonderen Hangmoore - ein wichtiger Beitrag für die 

Artenvielfalt und den Klimaschutz. Im Wildfreigehege 

Wildenburg sorgen die Freiwilligen dafür, dass junge 

Bäume mittels Zäune vor Wölfen, Mufflons, Rot- und 

Damwild sowie Wildkatzen geschützt werden. Die Unter-

bringung der Freiwilligen erfolgt dabei im Haus des Gastes 

in Deuselbach. Die Workcamps werden sicher auch 2018 

wieder ein Highlight des Dorflebens. . 
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IBG 25 Gräfelfing  
23.07.-01-08. 

Das Kulturfestival Gräfelfing findet nun schon seit 1978 

in der gleichnamigen Gemeinde bei München statt. 

Diesmal werden vom 26. bis 29. Juli 15.000 Gäste er-

wartetet. Es gibt vier Bühnen mit Musik-, Theater-, 

Tanz- und Kinderprogramm. Hier werden die Freiwilli-

gen bei allen erforderlichen Aufgaben helfen. Das be-

inhaltet den Auf- und Abbau, Organisation, die Aushilfe 

an der Bar, auf den Bühnen und beim Catering, in en-

ger Zusammenarbeit mit den Veranstaltenden. Dieses 

Workcamp ist perfekt für alle Musikbegeisterten, die 

einmal hinter die Kulissen schauen wollen. 

 
 

 

IBG 26 Heilsbronn 
28.07.-11.08. 

Bestärkt durch den Erfolg der letzten zehn Jahre lädt die 

Stadt Heilsbronn auch in diesem Jahr wieder eine Gruppe 

internationaler Freiwilliger ein. Die Teilnehmenden wer-

den den Fitnesspfad von Unkraut befreien, im Naturlehr-

garten Kräuter anpflanzen und verschiedene Arbeiten 

entlang des Jakobswegs nachgehen. Wer auch in seiner 

Freizeit in der Natur bleiben möchte, kann den freien Ein-

tritt ins Freibad nutzen oder die Franken-Region auf den 

vielen Wanderwegen weiter erkunden. Untergebracht 

wird die Gruppe im Jugendclub der Stadt, wo mit den 

ortsansässigen Jugendlichen schnell Kontakte geknüpft 

werden können. 

IBG 27 Kirchberg/Jagst 
28.07.-11.08. 

Nach zweijähriger Pause ist die Stadt Kirchberg/Jagst 

wieder mit einem Workcamp dabei! Wie schon in der 

Vergangenheit werden die Freiwilligen die Renovierung 

von Wanderwegen vorantreiben, das heißt Wege ver-

breitern, ggf. Schilder aufstellen und evtl. weitere, 

verwandte Aufgaben auf Grünflächen der Stadt durch-

führen. Die Gruppe ist wieder im Internat vor Ort un-

tergebracht, so dass genug Platz, eine gute ausgestat-

tete Küche und komfortable Räumlichkeiten zur Verfü-

gung stehen. 
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IBG 28 Bahlingen  
28.07.-11.08. 

Bereits zum fünften Mal in Folge findet 2018 ein interna-

tionales Workcamp in Bahlingen am Kaiserstuhl (bei Frei-

burg) statt: Die Gruppe wohnt für zwei Wochen in der 

Silberberghalle, in der mehr als genug Platz, eine große 

Küche und natürlich sanitäre Anlagen vorhanden sind. Die 

Freiwilligen unterstützen auch in diesem Jahr landschaftli-

che Pflegearbeiten, d.h. vor allem die Pflege der 

Lösshohlwege und Renaturierungsarbeiten an lokalen 

Gewässern. Nach den erfolgreichen Camps in den letzten 

Jahren freut sich die Gemeinde auf die erneute Zusam-

menarbeit! 

IBG 29 Weil der Stadt  
28.07.-12.08. 

2018 wird erstmals ein internationales Workcamp die 

jährliche Stadtranderholung für Kinder unterstützen: 

Das Programm findet in den ersten beiden Wochen der 

Sommerferien statt; ca. 90 Kinder zwischen 6 und 12 

Jahren nehmen pro Woche daran teil. Die 9 internatio-

nalen Freiwilligen werden das lokale Betreuungsteam 

unterstützen und ihre eigenen Ideen und Anregungen 

miteinbringen. Untergebracht ist die Gruppe in den 

Räumlichkeiten des Kinder- und Jugendbüros direkt in 

Weil der Stadt. Durch die S-Bahn-Anbindung bieten 

sich Ausflüge nach Stuttgart an.  
 

 

IBG 4M Raitelsberg  
29.07.-12.08. 

Das diesjährige 4-Motoren-Projekt wird auf dem Aktiv-

spielplatz Raitelsberg im Stuttgarter Osten stattfinden. 

Das Gelände und die Gebäude der Kinder- und Jugend-

farm sind etwas in die Jahre gekommen und das Team des 

Vereins freut sich über tatkräftige Unterstützung durch 

die Jugendlichen aus den Regionen Katalonien, Auvergne-

Rhône-Alpes, Lombardei und Baden-Württemberg. Haupt-

sächlich wird sich die Gruppe um einen neuen Anstrich 

des großen Spielhauses kümmern, indem auch geschlafen 

und gekocht wird. Aber das kleine Paradies für Kinder wird 

noch zahlreiche weitere große und kleine Renovierungs-

projekte bereithalten. 
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  IBG 30 Kappelrodeck 
29.07.-12.08. 

Dieses Jahr lädt die kleine Gemeinde Kappelrodeck im 

Schwarzwald bereits zum sechsten Mal internationale 

Freiwillige ein. In diesem Jahr wirken die Teilnehmen-

den des Workcamps unter professioneller Anleitung 

daran mit, einen neuen Wanderweg anzulegen. Abküh-

lung von der Arbeit lockt im Freibad, für das die Grup-

pe Freikarten erhält. In ihrer Freizeit können die Teil-

nehmenden den Schwarzwald erkunden; auch Ausflüge 

nach Straßburg oder Freiburg sind möglich. Die örtliche 

Schule dient dem Camp als Unterkunft, Duschen gibt es 

in der nahegelegenen Sporthalle.  

 

 

IBG 31 Stuttgart  
30.07.-07.08. 

Bereits zum sechsten Mal steht ein IBG-Workcamp bereit, 

um mitzuhelfen, das traditionsreiche U&D-Festival am 

Unigelände in Stuttgart Vaihingen durchzuführen. Das 

Umsonst & Draußen ist das größte nichtkommerzielle 

Musik-Polit-Kultur-Festival in Stuttgart und es wird von 

einem offenen Plenum organisiert, bei dem sich jede und 

jeder einbringen kann. Nach den ersten Tagen im Linken 

Zentrum Lilo Herrmann wird das Camp auf die Festival-

wiese ziehen und in den Ablauf von Aufbau, Mitarbeit an 

den verschiedenen Ständen bis zum Abbau am Montag 

nach dem Festival integriert sein.  

IBG 32 Niefern-Öschelbronn  
04.08.-18.08. 

Niefern-Öschelbronn, eine Gemeinde in der Nähe von 

Pforzheim, wird 2018 zum ersten Mal Gastgeber eines 

Workcamps! Die Freiwilligen werden einen Waldkin-

dergarten errichten: Das Projekt findet in Kooperation 

mit dem Verein Naturkinder Flacht e.V. statt, der be-

reits erfolgreich zwei Waldkindergärten in der Nähe 

betreibt und nun im September in Öschelbronn den 

dritten eröffnen wird. Ideen für die konkrete Ausge-

staltung gibt es viele: Die Gruppe wird beispielsweise 

einen Weidenzaun errichten, eine Sitzecke aus Baum-

stümpfen, einen überdachten Platz für schlechtes Wet-

ter … und einiges mehr!  
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IBG 33 Nürtingen  
05.08.-19.08. 

Nach mehreren erfolgreichen IBG-Workcamps führt die 

Alte Seegrasspinnerei in Nürtingen die Tradition fort. Die-

ses Jahr werden die internationalen Freiwilligen einen 

stillgelegten Garten in einen Naturerlebnisraum verwan-

deln, auf der die Kindergartenkinder in Zukunft Obst und 

Gemüse anpflanzen können. Die Unterbringung unserer 

Teilnehmenden erfolgt direkt in der Alten Seegrasspinne-

rei, einem kulturellen, sozialen und ökologischen Zentrum. 

Das diesjährige Workcamp bietet einige Besonderheiten: 

Zum einen ist es bereits für Teenager ab 16 Jahren geöff-

net, zum anderen handelt es sich um eine bilaterale 

deutsch-griechische Gruppe. 

IBG 34 Berglen 
05.08.-19.08. 

In der kleinen Gemeinde Berglen heißt es auch dieses 

Jahr: Hämmern und Werkeln! Die Spielplätze der Regi-

on sollen renoviert und verbessert werden. Um den 

Kindern in Berglen nachmittags wieder Orte zum Spie-

len zu ermöglichen, hat die Gemeinde bereits zum 

sechsten Mal ein internationales Workcamp eingela-

den. Während der Projektdauer kommen die Freiwilli-

gen im örtlichen Jugendclub unter. In der Freizeit lo-

cken Felder, Wälder und Wiesen mit vielen Ausflugszie-

len; auch die Nähe zu Stuttgart, Heidelberg und Tübin-

gen lässt viele Freizeitmöglichkeiten offen. 
 

 

IBG 35 Butzweiler  

08.08.-22.08. 

Den Butzerbachgraben „entdschungeln“ – so lautet die 

Aufgabe des diesjährigen Workcamps in Butzweiler. Das 

Dorf in der Nähe von Trier freut sich auf die Unterstützung 

internationaler Freiwilliger, die mit anpacken wollen. Ziel 

ist, die durch den Ort verlaufende Schlucht wieder zu-

gänglich zu machen und in den Ort zu integrieren. Natur-

lehrpfad, Ruheelemente und grünes Klassenzimmer sind 

Teil davon. Samstags wird gemeinsam mit vielen Aktiven 

aus dem Ort gearbeitet, die schon sehr neugierig auf den 

Besuch aus aller Welt sind. Die Unterbringung erfolgt im 

Gemeindezentrum, und nach getaner Arbeit kann die 

malerische Umgebung weiter erkundet werden.  
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IBG 36 Schwanfeld  
12.08.-22.08. 

Bereits zum zehnten Mal ist ein internationales IBG-

Workcamp in Schwanfeld eingeladen: Das älteste Dorf 

Deutschlands ist jedes Jahr sehr engagiert und bemüht, 

die Freiwilligen einzubinden und kennenzulernen. Die 

Gruppe revanchiert sich, indem sie mit anpackt, wo es 

nötig ist: Dazu gehören Reinigungsarbeiten im örtli-

chen Museum, Landschaftspflegemaßnahmen auf 

Grünflächen und evtl. Unterstützung des Kinderferien-

programms. Ein Highlight ist immer der jährliche Jahr-

markt, bei dem das Camp den Auf- und Abbau unter-

stützt und natürlich mitfeiert. Als zentral gelegene Un-

terkunft dient die Turnhalle; gekocht wird nebenan in 

der Küche des Gemeindezentrums. 
 

 

IBG 38 Aach  
18.08.-01.09. 

Nach dem erfolgreichen Projekt 2017 findet nun zum 

zweiten Mal ein IBG-Workcamp in Aach statt. Das kleine 

Dorf in der Nähe der historischen Stadt Trier lädt auch 

dieses Jahr wieder zehn internationale Freiwillige ein, bei 

verschiedenen Aufgaben mit anzupacken. So sollen der 

jüdische Friedhof renoviert und Sitzgelegenheiten vor 

dem Gemeindezentrum aufgebaut werden, dessen Räum-

lichkeiten den Teilnehmenden gleichzeitig als Unterkunft 

dient. Das ganze Dorf freut sich schon sehr auf den Aus-

tausch mit und die Unterstützung durch die Freiwilligen.  

 

IBG 39 Eislingen/Fils  
19.08.-02.09. 

Bikes, Dreck, und ganz viel Spaß – dass das hervorra-

gend funktioniert, beweist die Stadt Eislingen. 2018 

findet hier bereits zum vierten Mal findet ein IBG-

Workcamp statt. Dabei dreht sich zwei Wochen lang 

alles um den Dirt Bike Contest am 01. September: Der 

Trail muss renoviert werden, und auch während des 

Events ist die Hilfe der internationalen Freiwilligen 

gefragt. Im Laufe des Projekts werden die Teilnehmen-

den viel Zeit mit den örtlichen Jugendlichen verbrin-

gen, die selbst oft noch nicht viel gereist und sehr neu-

gierig auf den internationalen Besuch sind. Gemeinsam 

sollen die Freizeit gestaltet und neue Freundschaften 

geknüpft werden.  
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IBG 41 Wangen  
28.08.-08.09. 

In Wangen gibt es dieses Jahr etwas zu feiern: Dieses Jahr 

richtet die Stadt im Allgäu bereits zum zehnten Mal ein 

IBG-Workcamp aus!  In der malerischen Stadt mit ihren 

Fachwerkhäusern findet jedes Jahr das einzige deutsch-

sprachige Workcamp statt. Wie schon in den letzten Jah-

ren arbeiten die internationalen Freiwilligen Hand in Hand 

mit lokalen Betreuern, um 120 Kindern in der Spielstadt 

„Mini-Wangen“ eine unvergessliche Zeit zu bieten. In der 

zweiten Woche engagieren sich die Teilnehmenden des 

Workcamps in einer mittelalterlichen Spielstadt für Kinder 

auf einer nahegelegenen Burgruine.  

IBG 42 Kell am See  
03.09.-17.09. 

Die ökologische Jugendbildungswerkstatt Kell am See 

lädt dieses Jahr erneut ein internationales Workcamp 

ein, um die Außenanlagen zu verbessern. Neben Pfle-

gearbeiten soll hier auch ein neuer Brotbackofen zu 

Bildungszwecken entstehen. So soll das Außengelände 

weiter aufgewertet werden. Die Freiwillige Feuerwehr 

und andere Vereine freuen sich schon wieder auf die 

Begegnung mit den internationalen Workcamp-

Teilnehmenden. Die Unterbringung erfolgt in den Köh-

lerhütten (hölzernen Tipis mit Betten); Küche und sani-

täre Einrichtungen stehen zur Verfügung. 

 

 

IBG 43 Mannebach 
16.09.-30.09. 

Dieses Jahr wird in Mannebach ein Permakulturgarten 

errichtet: Der Garten soll gleichzeitig als Gemeinschafts-

garten und Umweltbildungsort für Kinder und Jugendliche 

dienen und ist Teil einer Strategie hin zu einer sorgenden 

Dorfgemeinschaft und einem lebenswerten Dorf für alle 

Generationen. Es sollen Wege angelegt, Bänke aufgestellt 

und Bäume angepflanzt werden. Der kleine Ort nahe der 

luxemburgischen Grenze richtet erstmals ein „klassisches“ 

Workcamp aus, nachdem hier 2017 ein Jugendaustausch 

stattgefunden hat.  

Mannebach liegt unweit von Saarburg, wo es Einkaufs-

möglichkeiten und viele Attraktionen gibt. 
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IBG 44 Friesenheim  
29.09.-13.10. 

Die guten Erinnerungen an das erste Workcamp vor 11 

Jahren haben die Gemeinde Friesenheim dazu veran-

lasst, auch 2018 wieder zu einem IBG-Workcamp ein-

zuladen. Dieses Mal freuen sich die Bewohner auf die 

Unterstützung der internationalen Freiwilligen, die 

ihnen bei der Säuberung des kleinen Bachs im Ortsteil 

Oberschopfheim (etwa 5km von Friesenheim entfernt) 

tatkräftig unter die Arme greifen. Die Unterbringung 

der Teilnehmenden erfolgt in der örtlichen Sporthalle, 

und die Stadt stellt dem Camp außerdem ein Auto für 

die Dauer des Camps zur Verfügung. 

 

 

IBG 45 Leipzig 
12.08.-26.08. 

In Leipzig findet dieses Jahr zum zweiten Mal ein interna-

tionales Workcamp statt. Der gemeinnützige Verein „An-

nalinde“ lädt Freiwillige aus aller Welt ein, bei zwei unter-

schiedlichen Projekten rund um Urban Gardening und 

Urban Agriculture aktiv mitzuwirken. Es wird eine Out-

door-Küche errichtet, die auch für Bildungs- und Begeg-

nungsevents genutzt werden soll. Gleichzeitig wird in der  

gemeinnützigen Gärtnerei gewerkelt (Hochbeete errich-

ten etc.) und nebenbei Workshops für Schüler vorbereitet. 

Drei Tage werden gemeinsam mit Schülerinnen und Schü-

lern einer Leipziger Oberschule verbracht – zusammen 

wird dann gearbeitet, miteinander gelernt und gefeiert. 

IBG 46 Grimburg 
20.08.-31.08. 

Die Grimburg aus dem 12. Jahrhundert wird seit 1978 

fortlaufend von Ehrenamtlichen wieder teilaufgebaut, 

restauriert und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 

Die internationalen Freiwilligen unterstützen dies ger-

ne. Aufgaben werden Landschaftspflege, die Pflege des 

historischen Kräutergartens sowie Reinigungsarbeiten 

im Burg- und Hexenmuseum sein; außerdem soll beim 

Burgfest zum 40. Jubiläum des Fördervereins Burg 

Grimburg mitgeholfen und natürlich auch gefeiert 

werden. Unter einfachen Bedingungen werden die 

Camp-Teilnehmenden in einem der Burgtürme schla-

fen, kochen und essen – nachts gehört die Burg den 

Freiwilligen, eine unglaubliche Erfahrung.  
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Wir freuen uns auf eine spannende 
Workcamp-Saison 2018! 

 

 

 

...peacing the world together 
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